
«DIE BEACHTUNG UND UMSETZUNG 
DER MENSCHENRECHTE 

IN DER SCHWEIZ: 
DER VERSUCH EINER ZWISCHEN- 

BILANZ ZUR SPERRIGEN 
UND AMBIVALENTEN PRAXIS»

Referat mit anschliessender Diskussion und Zeit für Fragen

Donnerstag, 10. Juni 2021
 
19.30 Uhr   Beginn der Veranstaltung,
  Referat von Claudia Kaufmann

20.30 Uhr   Ende der Veranstaltung

Kulturhaus Helferei
Raum: Kapelle
Kirchgasse 13
8001 Zürich

GMS Gesellschaft Minderheiten in der Schweiz
Postfach, 8027 Zürich
Telefon 058 666 89 66
www.gms-minderheiten.ch

Claudia Kaufmann ist in Basel geboren 
und aufgewachsen. Nach einem juristischen 
Studium war sie die erste Leiterin des Eid-
genössischen Büros für die Gleichstellung  
von Frau und Mann, anschliessend Leiterin 
des Rechtsdienstes des Eidgenössischen 
Departement des Innern (EDI) sowie General-
sekretärin des EDI. Sie war 16 Jahre lang 
Ombudsfrau der Stadt Zürich. Kaufmann ist 
Autorin von verschiedenen Publikationen zu 
gleichstellungs- und sozialpolitischen Fragen.

Anreise:
Kulturhaus Helferei,
Raum: Kapelle 
Kirchgasse 13
8001 Zürich

Ab Hauptbahnhof:
Tram 4 bis Haltestelle Helmhaus
Tram 3 und Bus 31 bis Haltestelle
Neumarkt oder Kunsthaus
Ab Bellevue:
Tram 4 und 15 bis Helmhaus

Nächste Parkmöglichkeiten:
Parkplatz Obergericht/Hirschengraben
Parkhaus Hohe Promenade

Eine Anmeldung via infogms@gra.ch ist obligatorsich


